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Live am Kap dabei
Kolpingwerk Südafrika startet 
Kinderschutz-Programm

Dramatische Lage in Indien
Kolpingmitglieder sind auf unsere Hilfe angewiesen

AuGsbuRG/CHENNAI Zum Redaktionster-
min dieser Ausgabe des Kolping Aktuell  
infizieren sich immer noch fast einhun-
derttausend Menschen in Indien pro Tag 
mit Corona. Das liegt auch an der Kranken-
versorgung, denn wer erkrankt, hat wenig 
Chance auf Hilfe. Die Kliniken sind über-
füllt, es gibt zu wenig Sauerstoff. 
Vor allem auch im Süden sei die Zahl der 
Infizierten groß. In den Bundesstaaten 
Karnataka, Kerala, Tamil Nadu, Andhra 
Pradesh, Puducherry und Telengana sind 
die Kolpingsfamilien zuhause. In Chennai, 
wo auch das Nationalbüro von Kolping sei-
nen Sitz hat, sind „die Fälle auf 6.000 pro 
Tag gestiegen“, berichtet Kolping-Natio-
nalpräses Father Mari.
Viele Menschen in Indien leiden zudem an 

Vorerkrankungen, leben auf engstem Raum 
und unter schlechten Hygienebedingungen. 
Eine Pilzinfektion befällt zudem viele Covid-
Patientinnen und -Patienten. Das einzige 
Medikament, das sie stoppen kann, ist in 
Indien nicht mehr verfügbar. So bleiben den 
Ärztinnen und Ärzten nur aufwendige Ope-
rationen: ganze Gesichtsteile, Augen, Nasen 
oder Zungen werden entfernt. Ein Großteil 
der Betroffenen stirbt trotzdem.
Die Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger 
hilft mit dem Corona-Fonds den Partnern 
des Kolpingwerks Indien beim Kampf ge-
gen die Pandemie. 
Helfen auch Sie mit zu Helfen! (KW)
Spendenkonto bei der LIGA Bank e.G.
IBAN DE64 7509 0300 0000 1477 70 
Stichwort „Corona-Fonds“

Kolping Indien bereitet groß angelegte Hilfsmaßnahmen vor: Lebensmittel sowie Seife, Masken und 
Desinfektionsmittel werden an die Bevölkerung ausgegeben; Krankenhäuser und Gesundheitshelfer 
mit Schutzkleidung und Handschuhen unterstützt.

Kolping Aktuell
Aktuelle Informationen aus Kolpingsfamilien, dem Kolpingwerk 
und weiteren Kolping-Einrichtungen in der Diözese Augsburg
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Wir haben die Wahl 
Am 26. September ist es soweit: Wir – 
zumindest alle Wahlberechtigten – sind 
aufgerufen, den 20. Deutschen Bundes-
tag zu wählen. 
Hier geht es um mehr, als nur das Kanz-
leramt. Es geht um unsere Zukunft, die 
wir mit unserer Stimme gestalten. In 
einer Zeit, die von den Auswirkungen 
der Corona-Pandemie geprägt ist, 
Querdenker die Wirksamkeit von Impf-
stoffen anzweifeln, die AfD teilweise 
rechtsradikale, antisemitische sowie 
rassistische Standpunkte vertritt und 
Fake-News an Fahrt aufnehmen, gilt es 
genau hinzuschauen und die Positi-
onen der Bundestagskandidaten und 
Parteien zu hinterfragen. Denken wir 
nach: In welcher Gesellschaft wollen 
wir leben? Welche Maßstäbe haben 
wir für politische Entscheidungen? 
Orientierung kann uns dabei Adolph 
Kolping sein, der sein Denken und 
Handeln immer an einem christlichen 
Menschenbild ausrichtete. 
Übernehmen wir also Mitverantwor-
tung an der politischen Zukunftsgestal-
tung, diskutieren wir mit und vor allem 
machen wir vom Wahlrecht gebrauch!

Treu Kolping
Franz Nusser
Diözesanbeauftragter Gesellschaft im Wandel
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Kolpingsfamilien Aktuell

Zu einer abendlichen Maiandacht haben sich zahlreiche Kolpingmitglieder im BEzIrkSvErBAND AuGSBurG im Augsburger Dom versammelt. Die Kol-
pingsfamilien waren dabei mit 12 Bannerabordnungen vertreten.  +++ In jedem der vier BEzIrkE DEr DoNAurEGIoN fand ein weiteres digitales Aus-
tauschtreffen der Kolpingsfamilien statt, um den Gedanken „WIR Bleiben-Halten Z’amm“ weiter zu tragen.  +++ 28 Jugendliche der koLpINGSFAmILIE 
BoBINGEN haben an der bistumsweiten Aktion „Umwerfend ANDERS. Nachhaltigkeit trifft Zukunft“ teilgenommen. +++ 14 Interessierte aus dem Kolping-
werk BEzIrkSvErBAND AuGSBurG beteiligten sich an einem digitalen Informationsabend zur Kolping-Handy-Aktion. +++ Zur diesjährigen Maiandacht 
konnte der Bezirksverband Mittel-Donau über 70 Teilnehmende an einer der „7-Kapellen“ in Peterswörth begrüßen.

+++ Kurz berichtet  Mehr dazu auch unter www.kolpingwerk-augsburg.de

Kolping ist mir heilig
Gottesdienst statt Versammlung

KAufbEuREN Anstatt einer Generalversamm-
lung trafen sich die Mitglieder der Kolpings-
familie Kaufbeuren zusammen mit weiteren 
Besuchern zu einem festlich gestalteten Got-
tesdienst zum Thema „Kolping ist mir heilig“. 
In einem verlesenen Beispiel eines befragten 
Mitgliedes hieß es sinngemäß: zur Zeit Kol-
pings gab es Gründe zum Jammern. Kolping 
ging auf die Menschen zu, obwohl er es nicht 
musste. Er versuchte, dem Gegenüber mit 
Menschlichkeit zu begegnen und ihm zu hel-
fen. Viele weitere Gründe, was Kolping heilig 
macht, konnten die Gottesdienstbesucher 
dann selber auf eine Postkarte notieren. In 
seiner Predigt sagte Präses Waltner: Wenn es 
gelinge, immer wieder von Neuem zu versu-
chen etwas zu tun, was der Heiligkeit gerecht 
wird, dann seien wir auf einem guten Weg. 
Auf diesem hatte sich auch Adolph Kolping 
befunden. (KF) 

KAufbEuREN Für die Handy-Spendenaktion der katholischen Hilfswerke missio haben zahlreiche  Kol-
pingsfamilien in ganz Deutschland gebrauchte und ungenutzte Mobiltelefone zusammengetragen. Das 
50.000stes Handy des Kolpingwerkes wurde von der Kolpingsfamilie Kaufbeuren durch den Vorsitzenden 
Tony Osswald an den Präsidenten von missio München, Domkapitular Monsignore Wolfgang Huber über-
geben. Damit hat die Kolpingsfamilie Kaufbeuren seit November 2019 über 5.500 Handy zu dieser nach-
haltigen Aktion beigetragen.  „Ein toller Erfolg, mit dem ich so nicht gerechnet habe“ sagt Ulrich Fürst, der 
Initiator bei der Kolpingsfamilie in Kaufbeuren. „Gerne machen wir für die Menschen in den Goldgruben im 
Kongo und für unsere Umwelt mit der Spendenaktion weiter!“ Insgesamt wurden bisher von missio deutsch-
landweit über 215.000 Alt-Geräte dem Wertstoffkreislauf zugeführt. (KF)

50.000stes Handy zur Wiederverwertung übergeben
Ein toller Erfolg, mit dem ich so nicht gerechnet habe

boulebahn zerstört 
Sintflutartiger Gewitterregen 

WERTINGEN Die 2008 erbaute Boulebahn der 
Kolpingsfamilie Wertingen hielt den sint-
flutartigem Gewitterregen Anfang Juni  nicht 
stand und wurde verwüstet. Die kräftigen 
Wassermassen hoben die dicken Umran-
dungsbalken aus den Angeln und überflu-
teten die Boulebahn mit Schlamm, so dass 
in nächster Zeit kein Spiel möglich ist. Bou-
lemitglieder entsorgten in einem Arbeits-
dienst den Unrat, aber erst wenn die Bahn 
vollständig getrocknet ist, kann mit der Wie-
derherstellung begonnen werden. Auch der 
idyllische Platz vor dem Kolpingkreuz stand 
unter Wasser. Das Gartengrundstück und die 
Hütte der Kolpingsfamilie waren ebenfalls 
mit Wasser bedeckt. Fleißige Frauen- und 
Männerhände haben bereits tatkräftig wie-
der saubergemacht. (K. Friedrich)

bundesverdienstkreuz  
für Kolpingmitglied 
Sie lässt ihr Herz sprechen

MüNCHEN/KAufbEuREN „Engagierte Men-
schen lassen ihr Herz sprechen“, sagte Caro-
lina Trautner, Staatsministerin für Familie, 
Arbeit und Soziales, bei der Verleihung des 
Bundesverdienstkreuzes am Bande über die 
Geehrten. Unter den vier von Bundespräsi-
dent Frank-Walter Steinmeier ausgezeichne-
ten Personen war auch Angelika Lausser aus 
der Kolpingsfamilie Kaufbeuren. Bereits seit 
1976 ist die 71-Jährige im Kolpingwerk auf 
den unterschiedlichsten Ebenen ehrenamt-
lich tätig. (KW)
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Wallfahrt nach Violau

LAuINGEN Auch dieses Jahr trafen sich die 
Mitglieder der Kolpingsfamilie Lauingen wie-
der an Christi Himmelfahrt zur Wallfahrt nach 
Violau. Etwas anders als in den vorigen Jah-
ren kam die Erwachsenen- und Familiengrup-
pe dieses Mal nicht zu Fuß durch die Wälder 
und Fluren, sondern mit dem Auto zum Wall-
fahrtsgottesdienst nach Violau. Ein festlicher 
Einzug mit Bannerabordnung eröffnete den 
Festgottesdienst in der St. Michaelskirche  mit 
Wallfahrtspfarrer Dekan Thomas Pfefferer 
und Diakon Eugen Schirm. (G. Hummel)

Wieder geöffnet!

www.kolpinghaus-weissenbach.at 
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Virtuelle Maibaumfeier

AuGsbuRG Bei der Kolpingsfamilie Augsburg-St. 
Max versammelten sich in diesem Jahr Jung und 
Alt zur Online-Kolping-Maifeier. Eröffnet wurde die 
Feier mit einem geistlichen Impuls „Mit Maria und 
Josef unterwegs“. Danach ging es zum virtuellem 
Maibaumaufstellen „dahoim“. In zwei Kurzfilmen 
wurde auf originelle Weise der Maxer Maibaum auf-
gestellt. Als es dann hieß: „Aufg’richt is“ gab es von 
den Teilnehmern virtuellen Applaus und mit einem 
kräftigen Schluck aus dem Maßkrug wurde auf die 
gelungene Aktion angestoßen. (KF)

Maria, die Wegbegleiterin
Feierliche Kolping-Maiandacht

MARKTobERdoRf Zu einer feierlichen Maiandacht 
trafen sich zahlreiche Mitglieder aus der Kolpings-
familie Marktoberdorf und Gäste in der Stadtpfarr-
kirche St. Martin. Die von der Kolpingsfamilie vorbe-
reitete Maiandacht stand unter dem Motto „Maria, 
die Wegbegleiterin“. Stadtkaplan André Harder 
stand als Kolpingpräses der Feier vor.  (B. Knestel)

Jetzt 
Familien-
urlaub 
buchen!

Kolping-Allgäuhaus | Kolpingstr. 1-7 | 87497 Wertach

www.allgaeuhaus-wertach.de

Urlaub mit der Familie
Mehr als 50 Familienferienstätten
Der Katalog „Urlaub mit der Familie“ der Bundesar-
beitsgemeinschaft Familienerholung bietet über 
50 Familienferienstätten für die ganze Familie an. 
Darunter sind auch Kolping-Familienferienstätten 
wie das Allgäuhaus in Wertach.

Und es spielt keine Rolle, ob man an den See fah-
ren oder doch lieber den Urlaub im Mittelgebirge 
erleben möchte, ob man ein Zimmer mit Vollpensi-
on oder ein Selbstversorgerhaus buchen möchte: 
Es ist für jede Familie etwas dabei.  m für Familien, 
Für Familien mit schwierigen finanziellen Verhält-
nissen gibt es zudem in Bayern und anderen Bun-
desländern Zuschüsse zum Erholungsurlaub.

www.urlaub-mit-der-familie.de

Augenblick der Liebe  
Herz-Jesu-Feuer entzündet

IMMENsTAdT Über 60 Teilnehmende, darun-
ter auch Firmlinge und Kommunionkinder, 
waren der Einladung der Kolpingsfamilie Im-
menstadt gefolgt und nahmen an der Wande-
rung sowie an dem anschließenden Wortgot-
tesdienst am Gipfelkreuz teil.
Pfarrer Helmut Epp führte mit einer Besin-
nung am Parkplatz ein und jeder der Anwe-
senden nahm dann ein Holzscheit mit auf 
den Weg. Schweigend sollten die Teilneh-
menden ein Stück des Anstieges zurücklegen 
und überlegen, welchen Augenblick der Lie-
be sie an diesem Tag schon erfahren hatten.
An der Jugetalpe  angekommen gab es eine 
Brotzeit und Gespräche verkürzten die War-
tezeit auf die Dämmerung. Gemeinsam ging 
es dann zum Gipfelkreuz auf dem Köpfle und 
nach dem Entzünden des Herz-Jesu-Feuers 
legten alle ihren mitgebrachten Holzscheit 
ins Feuer. (D. Zitt)

Herrlicher blumenteppich
Wertinger Kolping-Frauen 
gestalten Fronleichnamsaltar

WERTINGEN Auf Grund der Lockerungen der 
Coronabeschränkungen konnte heuer zu-
mindest wieder eine Station des Fronleich-
namfestes im Freien gefeiert werden. Jugend-
pfarrer Gabriel Bucher hielt in Vertretung 
von Stadtpfarrer Rupert Ostermayer zuerst 
den Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche und 
gab dann am Fronleichnamsaltar vor dem 
Pfarrheim den Segen. 
Jahrzehntelang schon legt die Frauengruppe 
der Kolpingsfamilie Wertingen zu Fronleich-
nam einen bunten Blumenteppich und auch 
in diesem Jahr ließen es sich einige Mitglie-
der nicht nehmen, als Zeichen der Hoffnung 
einen bunten Teppich zu schaffen. Hierfür 
wurden neben Gras Hortensien, Holunder, 
Stiefmütterchen, Goldregen und Margeriten 
verwendet. Der Blumenteppich, der zum 
Motto „Im Kreuz ist Heil“ gestaltet wurde, lag 
anschließend noch einige Tage in der Stadt-
pfarrkirche aus. (K. Friedrich) 

Noch Kolping-Aktueller
AuGsbuRG Aktuelle Themen, Neuigkeiten, 
Veranstaltungen und Aktionen des Kol-
pingwerk Diözesanverband Augsburg und 
seiner Einrichtungen bietet regelmäßig der 
Newsletter. Jetzt gleich anmelden unter:
>>> www.kolpingwerk-augsburg.de/newsletter
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Diözesanverband Aktuell

Traumhaft erholsame 
Nächte garantiert 
Gesundheitszimmer mit Zirbe

oHLsTAdT Vor fast vier Jahrzehnten hat Kol-
ping das Erholungsheim der Maria-Ward-
Schwestern in Ohlstadt übernommen und 
seitdem zu einem weit über die Region be-
kannten 3-Sterne-Superior Urlaubs- und Ta-
gungshotel ausgebaut. Ein weiterer Aspekt, 
der gerade fertiggestellten Modernisierung 
der Zimmer im Hauptgebäude ist der Aus-
bau des Hotel-Schwerpunkts „Gesundheit 
und Erholung“. Hotelleiterin Angelika Guhr: 
„Wir freuen uns sehr, unseren Gästen ab so-
fort insgesamt 20 Zirbenzimmer anbieten zu 
können. Da es wissenschaftlich erwiesen ist, 
dass Zirbenholz wegen seiner ätherischen 
Öle besonders entspannend auf den mensch-
lichen Organismus wirkt und die Schlafqua-
lität erhöht, werden unsere Gäste ab sofort 
bei uns noch besser schlafen und zur Ruhe 
kommen.“ Und weiter: „Als Symbol für alpi-
nen Lebensgeist, Beständigkeit und intakte 
Natur passt die Kieferart perfekt zur Philoso-
phie unseres Hauses.“  (HA)
>>> www.urlaub-mit-alpenblick.de

Rom-Wallfahrt 2022 
Termin für Eröffnung steht fest

KöLN/AuGSBuRG/RoM Die Vorbereitungen 
für die Romwallfahrt 2022 laufen auf Hoch-
touren. Der Eröffnungsgottesdienst ist am 
Dienstag, 25. oktober 2022, in der Peters-
kirche geplant und gegen Abend soll die Er-
öffnungsfeier stattfinden. Am Mittwoch steht 
die Begegnung mit Papst Franziskus bei der 
Audienz im Mittelpunkt. Das Programm von 
Kolping International sieht für den 27. okto-
ber den Abschlussgottesdienst der internati-
onalen Wallfahrt im Lateran mit dem Wiener 
Erzbischof Christoph Kardinal Schönborn vor. 
(KW)
Das Augsburger Reise-Angebot wird ein paar 
Tage länger sein. Bis zum Herbst 2021 wird eine 
entsprechende Ausschreibung vorliegen. 
Laufend aktuelle Informationen auch unter:
>>> www.kolpingwerk-augsburg.de/rom22

Thomas Ermisch in  
Vorstand gewählt
Neuer Regionalbeauftragter für
Altbayern/Paargau, Würmseegau

AuGsbuRG Der 32-jährige Thomas Ermisch aus 
der Kolpingsfamilie St. Ulrich und Afra in Augsburg 
wurde bei der diesjährigen Diözesanversamm-
lung zum Regionalbeauftragten für die Bezirke 
Altbayern/Paargau und Würmseegau gewählt. Er-
misch, der von 2013 bis 2019 Diözesanleiter der 
Kolpingjugend war, gehört damit erneut zum ins-
gesamt 19köpfigen Diözesanvorstand. Als beken-
nender Fan der Augsburger Panther stellte er sich 
den Wahlberechtigten mit einem Puck vor. (KW)

Rund ums Glück
Überraschungspaket versüsst  
das digitale Frauenfrühstück

AuGSBuRG Zwei kurzweilige Stunden er-
lebten 36 Frauen mit Tee, Cappuccino & Co 
beim digitalen Frauenfrühstück mit dem The-
ma „Rund ums Glück“. 
„Beziehungsweise Glücklichsein – soziale 
Kontakte als Glücksfaktor Nummer eins, der 
sogar unser Leben verlängert!“ war das The-
ma des Kurzreferates von Angelika Maucher, 
der Leiterin des Bischöflichen Seelsorgeamts. 
Diözesanpräses Wolfgang Kretschmer stellte 
das „Glück“ auch in den Mittelpunkt seines 
Impulses. 
Ein Überraschungs-Päckchen, das die Mitglie-
der der Kommission Frauen mit leckeren, inte-
ressanten und verblüffenden Inhalten zusam-
mengestellt hat, haben die Teilnehmerinnen 
schon vor der Veranstaltung per Post bekom-
men. (KW)

seid dufte Christen 
Digitale Diözesanversammlung 

AuGsbuRG „Seid dufte Christen“ forderte 
der Erzabt von St. Ottilien, Wolfgang Öxler 
die rund 100 Teilnehmer der digitalen Diöze-
sanversammlung auf.  Begeisternd und mut-
machend waren die Worte des Benediktine-
rabtes zum Thema „Spar den Wein nicht für 
morgen auf! – von der Gabe zur Aufgabe!“ 
zum Start in den Tag.
Nach einem Jahresrückblick, der als Video 
mit Statements von Diözesanvorstandsmit-
gliedern und Bildern gestaltet war, tausch-
ten sich die Teilnehmenden in Kleingruppen 
über ihr beeindruckendstes, überraschends-
tes, ergreifendstes, schönstes, herausfor-
derndstes Kolpingerlebnise im vergangenen 
Jahr aus.
Kolping-Diözesanvorsitzender Robert Hit-
zelberger freute sich, dass er zur digitalen 
Diözesanversammlung auch Ágnes Kai-
serné Jósvai vom Kolpingwerk Ungarn, aus 
dem Bundesvorstand des Kolpingwerkes 
Deutschland Andreas Stellmann, sowie den 
Verbändereferenten des Bistums Augsburg 
und designierten Generalvikar, Domdekan 
Dr. Wolfgang Hacker unter den Gästen be-
grüßen konnte. In Anspielung an den Namen 
„Kolpingsfamilie“ rief Hacker die Delegier-
ten auf: „Halten Sie an dem Familiengedan-
ken fest, knüpfen Sie ein enges Netz.“
Neben den üblichen Regularien standen zu-
dem die Wahlen der Delegierten für die Bun-
desversammlung und den Bundeshauptaus-
schuss, die beiden einflussreichsten Gremien 
des Kolpingwerkes Deutschland, auf dem 
Programm sowie eine Nachwahl in den Di-
özesanvorstand bis zum Ende der regulären 
Amtszeit (siehe eigenen Bericht). (KW)

Kolping-Grab geplant
Gemeinschaft über den Tod hinaus

AuGsbuRG Der Stiftungsrat der Kolping-Stiftung 
Augsburg und der Diözesanvorstand des Kolping-
werkes haben sich entschieden, Kolpingmitglie-
dern die Möglichkeit zu einer Bestattung in einem 
Gemeinschaftsgrab anzubieten. Auf dem Katho-
lischen Friedhof an der Hermanstraße in Augsburg 
soll in den nächsten Monaten die Grabanlage mit 
mehreren Plätzen für Erd- und Urnenbeisetzungen 
entstehen. Kolpingmitglieder und Interessierte kön-
nen dann bereits vor ihrem Tod festlegen, im Kol-
pinggrab beigesetzt zu werden. (KW)
>>> www.kolpingwerk-augsburg.de/kolpinggrab
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September 2021
bergmesse auf dem Thaneller 
11.09.2021 | Heiterwang (Tirol)
>>> www.kolping-aktuell.de/V1433

Austauschtreffen Pastorale Arbeit 
19.09. - 20.09.2021 | Allgäuhaus Wertach
>>> www.kolping-aktuell.de/V1497

Oktober 2021
ungarisch-deutsches Partnerschaftstreffen  
01.10. - 04.10.2021 | Alsópáhok (Ungarn)
>>> www.kolping-aktuell.de/V1442

bezirksvorsitzenden konferenz  
09.10.2021 | Kolpinghaus Augsburg
>>> www.kolping-aktuell.de/V1435

familienseminar 
22.10. - 24.10.2021 | Weißenbach (Tirol)
>>> www.kolping-aktuell.de/V1454

Gruppenleitung-Grundkurs (blockwoche)  
29.10. - 02.11.2021 | Weißenbach (Tirol)
>>> www.kolping-aktuell.de/V1450

GEIsTertage - Lach doch mal 
29.10. - 02.11.2021 | Untrasried
>>> www.kolping-aktuell.de/V1451

November 2021
Kurfahrt nach Alsópáhok 
07.11. - 21.11.2021 | Alsópáhok (Ungarn)
>>> www.kolping-aktuell.de/V1467

diözesankonferenz der Kolpingjugend 
12.11. - 14.11.2021 | Haus Zauberberg Pfronten
>>> www.kolping-aktuell.de/V1452

frauentag - Ver.rückte Wege 
13.11.2021 | Kolpinghaus Augsburg
>>> www.kolping-aktuell.de/V1453

faires frühstück - ungarn 
20.11.2021 | Kolpinghaus Augsburg
>>> www.kolping-aktuell.de/V1484

oma-opa-Enkel-Wochenende 
26.11. - 28.11.2021 | Allgäuhaus Wertach
>>> www.kolping-aktuell.de/V1446

Diese und viele weitere veranstaltungen unter
www.kolpingwerk-augsburg.de/veranstaltungen

30 Jahre Seligsprechung

Zeit neue Wege zu suchen - Gottesdienst 
16.10.2021, 14:00 | Augsburg Hl. Kreuz
>>> www.kolping-aktuell.de/V1509

16.10.2021, 14:00 | Kempten St. Michael
>>> www.kolping-aktuell.de/V1510

17.10.2021, 14:00 | Starnberg St. Maria
>>> www.kolping-aktuell.de/V1511

17.10.2021, 14:00 | Höchstädt Maria Himmelfahrt
>>> www.kolping-aktuell.de/V1512

Kolping-Weltgebetstag 
27.10.2021 | weltweit
>>> www.kolping-aktuell.de/V1492

Weltweit versammelt um den Altar 
31.10.2021, 14:00 | Live aus der Minoritenkirche
>>> www.kolping-aktuell.de/V1502

Eröffnungsgottesdienst der Rom-Wallfahrt 
25.10.2022 | Rom
>>> www.kolpingwerk-augsburg.de/rom22

KoLPINGs REsTAuRANT & 2ER bIsTRo

Pfandsystem statt Müll!

Take-away Essen ist auch aus der Kolping-
Gastronomie in Augsburg nicht mehr weg-
zudenken. Als nachhaltige Alternative zu 
Einwegverpackungen bietet das Kolping 
Bistro 2er seit seiner Eröffnung Mehrweg-
Pfandbecher an und neu hinzugekommen 
ist nun die „Rebowl“. Sie bietet warmen und 
kalten Speisen Platz, um darin auslaufsicher 
transportiert und verspeist zu werden. Die 
Take-away Schale ist mikrowellentauglich, 
zu 100% recycelbar und BPA frei. 
>>> www.2er-bistro.de

HoTEL ALPENbLICK - oHLsTAdT

In die Zukunft investiert

„Ich freue mich sehr, dass das Kolping Bil-
dungswerk gerade in der jetzigen Zeit, Ar-
beitsplätze sichert, als Aushängeschild un-
serer Gemeinde Gäste anzieht und somit den 
gesamten Ort bereichert.“  sagte Ohlstadts 
Bürgermeister Christian Scheuerer bei der 
Einweihung im kleinen Kreise des komplett 
generalsanierten und modernisierten Haupt-
gebäudes. In rund sechs Monaten Bauzeit 
hat das Kolping-Bildungswerk rund 4,1 Mil-
lionen Euro in den barrierefreien Umbau mit 
Aufzug und niveaugleichem Eingang, die en-
ergieoptimierte Erneuerung der Küche und 
die Modernisierung der Zimmer gesteckt. 
>>> www.urlaub-mit-alpenblick.de

KoLPINGWERK dEuTsCHLANd

Bundespräses wird Weihbischof 
Kolping in der Diözese Augsburg freut sich 
mit dem Kolpingwerk Deutschland, dass 
Papst Franziskus Kolping-Bundespräses 
Josef Holtkotte zum Weihbischof im Erzbi-
stum Paderborn ernannt hat. Sein Amt als 
Bundespräses wird Holtkotte damit aufge-
ben.

KuRZMELduNGEN
dIE KoLPING AKAdEMIE

Erster Online-Deutschkurs
Integration vorantreiben, Pflegenotstand 
verringern – und das alles trotz Corona: 
Mit ihrem neuen Kursangebot geht die Kol-
ping Akademie gleich beide gesellschaftlich 
hoch relevanten Ziele auf einmal an. Denn 
am Standort Kaufbeuren startete im April 
der erste komplett digital durchgeführte B2-
Deutschkurs für Pflegekräfte im Anerken-
nungsverfahren. Als vom Bundesamt für 
Migration und Flüchtlinge (BAMF) zugelas-
sener Träger unterrichtet die Kolping Akade-
mie dabei Menschen, die neu in Deutschland 
sind, in der Pflege arbeiten und gleichzeitig 
Deutsch lernen wollen.
>>> www.die-kolping-akademie.de

KoLPING HoTEL sPA & fAMILy REsoRT

Bobo Fun-Park eröffnet

Kurz nach der Wiederöffnung des 4-Sterne 
Kolping Familienhotels in Alsópáhok/Un-
garn konnten die Verantwortlichen auch den 
Bobo Fun-Parks eröffnen. Zusammen mit 
der ungarischen Familienministerin  Katalin 
Novák freut sich insbesondere Hoteldirektor 
Csaba Baldauf (Mitte) über das gelungene 
Projekt. Auf über 3.000 m² entstand ein rie-
siges Indoor-Erlebnisparadies mit 30 Attrak-
tionen, wie Trampolinpark, 8 Meter hohe 
Kletterwände, Rutschbahnen, Laser-Laby-
rinth und vielem mehr.
>>> www.kolping.hotel.hu/de

HoCHsCHuLE GEsuNdHEIT uNd soZIALEs

Kolping Hochschule ist online 
Am 1. September nimmt die Digitale Präsenz-
hochschule ihren Betrieb auf. Über die Web-
site können sich Interessierte über das Ange-
bot informieren und ab sofort einschreiben. 
Angehende Studierende der neuen „Kolping 
Hochschule Gesundheit und Soziales“ haben 
die Wahl zwischen vier verschiedenen Studi-
engängen im gesundheitlichen und sozialen 
Bereich. Angeboten werden Soziale Arbeit, 
Kindheitspädagogik, Gesundheitspsycholo-
gie sowie Gerontologie, Gesundheit & Care. 
Gesellschafter der neuen privaten Hochschu-
le mit Sitz in Köln ist neben dem Kolping-Bil-
dungswerk in der Diözese Augsburg weitere 
15 Kolping-Einrichtungen aus ganz Deutsch-
land. 
>>> www.kolping-hochschule.de

Veranstaltungen Aktuell
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Fragen (DZI)
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Vertrauen

KAPsTAdT Im letzten Jahr hat Kolping Süd-
afrika mit dem Work-Opportunity-Pro-
gramms (WOP) 384 jungen Erwachsenen 
beim Einstieg ins Berufsleben geholfen. 
Nachdem das WOP-Programm sehr erfolg-
reich in Großstädten wie Kapstadt, Johan-
nesburg und Port Elizabeth durchgeführt 
wurde, möchte der Verband das Programm 
auch in ländlichen Regionen durchführen. 
Zielgruppe sind „Youth at risk“, die auf dem 
Land wenig Ausbildungs- und Arbeitsmög-
lichkeiten haben. Kolping Südafrika hat sich 
deshalb mit weiteren Akteuren getroffen, um 
eine Strategie zu entwerfen: Vertreter von 
Ministerien für Arbeit, Bildung, soziale Ent-
wicklung, der Kirche und der Region werden 
künftig ihre Verbindungen nutzen, um den 
jungen Menschen bei der Vermittlung von 
Praktika oder einer Lehrstelle zu helfen oder 
auch um Existenzgründer zu fördern.
„Wir wenden uns speziell an junge Menschen 
ohne Ausbildung und Schulabschluss“, sagt 
Judith Turner, die Leiterin des Work-Oppor-
tunity-Programms. (KW)

„youth at risk“
Berufseinsteiger-Programm  
soll ausgeweitet werden

Noch nicht am Ziel,  
aber endlich am start
Lieferkettengesetz verabschiedet

bERLIN Am 11. Juni 2021 hat der Bundestag 
das sogenannte Lieferkettengesetz beschlos-
sen – endlich. Das Kolpingwerk lobt die Ver-
abschiedung als Schritt für Menschenrechte 
und Umweltschutz in den Lieferketten. Erst-
malig nehme ein Gesetz Unternehmen mit 
internationalen Produktionswegen hierzu in 
die Pflicht. Dass das Gesetz kurz vor Ende der 
Legislaturperiode doch noch verabschiedet 
wurde, ist ein großer Erfolg der vielen zivil-
gesellschaftlichen Organisationen, die sich 
zusammen mit dem Kolpingwerk seit 2019 
in der „Initiative Lieferkettengesetz“ dafür 
eingesetzt haben. Nicht zuletzt hat sich aber 
auch der aus dem Bistum Augsburg stam-
mende Entwicklungshilfeminister Gerd Mül-
ler über alle Parteigrenzen hinweg für das 
Gesetz stark gemacht. (KW)
>>> www.lieferkettengesetz.de
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 1.  Was ist das Ziel des Gesetzes? 

• Ziel ist es, den Schutz grundlegender Menschenrechte zu verbessern und insbesondere das Ver- 
bot von Kinderarbeit durchzusetzen. 

• Auch Umweltbelange sind relevant, wenn sie zu Menschenrechtsverletzungen führen (z.B. 
durch vergiftetes Wasser) oder dem Schutz der menschlichen Gesundheit dienen. 

 2. Welche Unternehmen werden vom Gesetz erfasst?  

• Ab 2023: Unternehmen mit mehr als 3.000 Mitarbeitenden (700 Unternehmen).

• Ab 2024: Unternehmen mit mehr als 1.000 Mitarbeitenden (2.900 Unternehmen).

• Danach wird der Anwendungsbereich evaluiert. 

 3. Was sind die wichtigsten Regelungen?  

1. Verantwortung für die gesamte Lieferkette, dabei abgestufte Anforderungen an die 
Unternehmen: 
 
Die Anforderungen an die Unternehmen sind abgestuft nach:

     1.  eigener Geschäftsbereich,

     2.  unmittelbarer Zulieferer,

     3.  mittelbarer Zulieferer

     und nach:

 › Art und Umfang der Geschäftstätigkeit,

 › dem Einflussvermögen des Unternehmens auf den Verursacher der Verletzung,

 › der typischerweise zu erwartenden Schwere der Verletzung, 

 

Augsburg live zu Gast am Kap der Guten Hoffnung
Kolpingwerk Südafrika startet Kinderschutz-Programm

KAPsTAdT Bei der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung (AGM Annual General Mee-
ting) des Kolpingwerk Südafrika waren auch 
Vertreter aus dem Kolpingwerk Augsburg zu 
Gast und hatten eine Video-Grußbotschaft 
dabei. 
Zukile Tom, Vorsitzender des Kolpingwerkes 
Südafrika, eröffnete die Veranstaltung und 
begrüßte die 26 online zugeschalteten Kol-
pingmitglieder aus sechs südafrikanischen 
Diözesen und als Gäste Vera Heinz, Diözes-
anbeauftragte für die Eine Welt und Karl 
Schneider, der Länderpate für Südafrika ist, 
Tom bedankte sich für die gute und jahrelan-
ge Partnerschaft mit Kolping Augsburg. 
In der Versammlung ging es unter anderem 
um die pandemische Situation sowie deren 
Auswirkungen auf die Arbeit bei Kolping 

Südafrika. Trotz Pandemie konnten in sechs 
Diözesen Work-Opportunity-Programme 
(WOP) und SPARK-Kurse zur Unterstützung 
minderjähriger Mütter durchgeführt werden. 
In zwei weiteren Diözesen gibt es zudem nun 
ein „Child Safeguarding Protection“ Kinder-
schutz-Programm. (KSRG)

Kolpingsfamilien nicht einschlafen lassen
Kolpingwerk ungarn - auch in Corona-Zeiten ein Helfer in Not

budAPEsT Auch das Kolpingwerk Ungarn 
blieb von den Folgen der Pandemie nicht ver-
schont. Das Leben der Kolpingsfamilien kam 
zu erliegen. Es war sehr schwer für das Kol-
pingwerk, den Kontakt zu den Kolpingsfa-
milien und den Mitgliedern zu halten. Viele 
hatten - zu Recht - große Angst vor dem Virus 
und fühlten sich isoliert, das war vor allem 
für die ältere Generation charakteristisch. 
In dieser äußerst schweren Zeit mussten viele 
Veranstaltungen ausfallen, nicht einmal das 
30. Jubiläum der Wiedergründung des Kol-
pingwerkes Ungarn konnte gefeiert werden. 
Wie die Nationalsekretärin des Ungarischen 
Kolpingwerkes, Judit Urban, berichtet, galt 
das Augenmerk der Verantwortlichen des 
Kolpingwerkes Ungarn in dieser Zeit beson-
ders der jungen Generation. Anlässlich des 
30-jährigen Jubiläums der Seligsprechung 
Adolph Kolpings wurde deshalb ein Wettbe-
werb für Literatur und Kunst zu diesem The-
ma ausgeschrieben. Bei dem literarischen 
Wettbewerb schrieben die Jugendlichen 
schöne Aufsätze, aber auch Gedichte darü-
ber, wie sie sich das Leben Adolph Kolpings 
vorstellen, bzw. über ihre Erlebnisse bei der 

Kolpingsfamilie oder bei der Kolping-Schule. 
An dem Kunstwettbewerb nahmen die Kin-
der unter 14 Jahren teil. Das Thema für sie 
war das Gleiche und es wurden sehr schö-
ne Werke unter Verwendung verschiedener 
Kunsttechniken gefertigt.
Wichtig war für die Verantwortlichen in 
dieser Zeit, die Kolpingsfamilien „nicht 
einschlafen zu lassen“. Deshalb hat sich 
das Kolpingwerk unter anderem auch dem 
Freiwilligenprogramm von Hungary Helps 
(„Ungarn hilft“) angeschlossen und dabei 
für die Bedürftigten (vor allem Kinder) im 
In- und Ausland Schutzmasken genäht und 
verpackt. Die Mehrzahl dieser Masken lan-
deten in Kinderheimen und Schulen z.B. in 
Jordanien, Ghana, Kongo aber auch Kroa-
tien. Einige der jüngeren Kolpingmitglieder 
geben Kindern, die in Kinderheimen leben, 
online Englischunterricht. Diejenigen, die 
diese Aufgabe übernommen haben, hatten 
es nicht leicht, denn diese Kinder haben 
entweder ihre Eltern verloren oder in ihren 
Familien fehlen die Mittel zum Lebensunter-
halt. (J. Urban/E. Fath )
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Wir setzen uns für das Wohl von Kindern und Jugendlichen ein

Kinderschutz in den Mittelpunkt gestellt
AuGsbuRG Kolping ist ein generations-
übergreifender Verband, in dem Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene Ge-
meinschaft erleben. Wir setzen uns für das 
Wohl von Kindern und Jugendlichen ein. 
Mit der Basisschulung „Prävention Kin-
deswohlgefährdung“ wurde 22 Teilneh-
mer*innen gezeigt, worauf es beim Thema 

Schutz vor Kindeswohlgefährdung und 
Prävention sexueller Gewalt ankommt. Die 
Referentinnen Tanja Kämper und Elisabeth 
Hauser von der Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt Wildwasser Augsburg 
e.V. informierten und sensibilisierten die 
Anwesenden. (KJ)
> www.kolping-aktuell.de/B3829

FestSpielAbend – connect for future beschäftigt sich mit neuem Schwerpunkt

Expert*innen für Nachhaltigkeit gesucht

AuGsbuRG Seit dem Frühjahr 2021 gibt es 
ein neues Schwerpunktthema der Diözes-
anleitung: Nachhaltigkeit. Das Thema um-
fasst eine große Breite und wird deshalb 
auch bis 2024 als Schwerpunkt beibehalten. 
Mit der Misereor Jugendaktion und den 

vielen tollen Projekten von Ortsgruppen 
wurde das Thema schon aufgegriffen und 
auch beim „FestSpielAbend – connect for 
future“ drehte sich alles um Nachhaltigkeit. 
Dort zeigte sich auch, dass Nachhaltigkeit 
nicht nur im ökologischen Sinne betrachtet 
werden kann, sondern viele verschiedene 
Facetten hat, die auch für die Tätigkeiten 
in der Jugendarbeit vor Ort interessant 
sind, um die Kolpingjugend nachhaltiger 
zu gestalten. Beim FestSpielAbend wurde 
auch eine Expert*innengruppe Nachhaltig-
keit ausgerufen. Dazu sucht die Diözesan-
leitung noch Interessierte, die Lust haben 
in den nächsten Monaten sich im Team mit 
Nachhaltigkeit zu beschäftigen. (KJ)
> www.kolping-aktuell.de/B3834

Kinder begleiten die frisch Vermählten auf Hochzeitsreise

Schnuffi ist nicht mehr allein 
AugSburg Ein schokoladiger Duft zieht 
am 8. Mai Vormittags durch die Küche und 
es prickelt erfrischend auf der Zunge. Den 
Himbeergeschmack der Liebeslimonade 
noch im Mund verstauen Julia und Theresa 
die noch warmen Schokoladenmuffins mit 
weiteren Utensilien im Rucksack. Sie sind 
jetzt startklar für die Reise, welche sie zum 
diözesanen Kindertag zuhause und drum-
herum erwartet. Schnuffi, das Maskottchen 
der Kolpingjugend, hatte ihnen seine Hoch-
zeitskarte geschickt und sie, wie gut ein Dut-
zend weiterer Kinder eingeladen, ihn und 
seine frisch Vermählte auf Hochzeitsreise 
zu begleiten. Aufgrund der Situation hatte 
Schnuffi im Kleinen geheiratet und wollte 
nun die Gelegenheit nutzen, die heimische 
Umgebung der Kinder kennenzulernen. 
Julia und Theresa hatten sich bereits ein 
paar Orte, wie einen Spielplatz, einen 
Kindergarten, oder ihren Lieblingsplatz 
überlegt und die Laufroute im Plan des 
Hochzeitsreisetagebuches eingezeichnet. 
Fünf Minuten Power Sause mit Tanz zum 
Fliegerlied und Hindernislauf, ein Picknick, 

für die Gehirnzellen ein kniffliges Quiz 
rund um Kolping, oder ein Vorschlag für 
das neue Eigenheim von Schnuffi und sei-
ner Frau waren die Aufgaben, welche die 
Kinder zu meistern hatten. Eine Postkarte 
an Schnuffi mit den Erlebnissen des Tages 
stand als letztes auf dem Programm. 
Julia und Theresa fanden es toll! Sie waren 
viel draußen unterwegs und freuten sich, 
ihre Heimat und Lieblingsplätze zeigen zu 
können. Schnuffi und seine Frau sind schon 
ganz aufgeregt und warten gespannt auf 
viele unterschiedliche Ansichtskarten. (KJ)
> www.kolping-aktuell.de/B3842

Auf der Suche nach dem Fluss
Wer kennt ihn nicht, den Versuch, mit der 
PC-Maus ein Bild zu malen, und die Heraus-
forderung, Form und Farbe so zu wählen, 
dass das Gemalte für andere erkennbar 
ist? Dies war eine von mehreren Aufga-
ben beim Onlinespieleabend für Junge 
Erwachsene. Zwei kurzweilige Stunden 
hatten die 10 Teilnehmer zusammen ver-
bracht.
Los ging es mit einem Kennenlernspiel, 
welches auch für alte Bekannte noch 
Neuigkeiten parat hielt. Dann standen 
mehrere Spiele im Multiplayer-Modus 
zur Verfügung und schnell fanden sich 
die entsprechenden Gruppen zusammen. 
Auch Klassiker wie Uno und Stadt-Land-
Fluß durften nicht fehlen. Gelächter war 
überall zu hören, nicht nur, als die Kate-
gorie „Fluss“ gar nicht zur Auswahl auf-
findbar war und Rätsel aufgab. Andere 
suchten nach gemeinsamen Codenames, 
um die gegnerische Gruppe auszuste-
chen. Es war rundum eine gelungene Ak-
tion.

Mal in die Diözesanleitung schnuppern?
Du wolltest schon immer mal wissen, wie 
es so im Team der Diözesanleitung ist? 
Du suchst neue Erfahrungen und willst 
deine kreativen Ideen einbringen? Jetzt 
hast du die Möglichkeit! Bei der Tätigkeit 
als Diözesanleiter*in kannst du dich ge-
meinsam in einem super Team neuen He-
rausforderungen stellen, dich vernetzen, 
dein Engagement in verschiedenen Gre-
mien und Ebenen sowie eigene Schwer-
punkte einbringen. Aber eben nicht nur 
das, sondern noch viel mehr! Wenn du 
Interesse hast unverbindlich bei der Diö-
zesanleitung zu schnuppern, dann melde 
dich bei uns im Diözesanbüro oder bei 
deinem oder deiner Diözesanleiter*in 
deines Vertrauens!
> www.kolpingjugend-augsburg.de/ueber-uns

> kolpingjugend-augsburg.de

Projektgruppe zieht Bilanz 
„Ich habe das Verständnis bekommen, 
dass Nachhaltigkeit einfach sein kann!“, so 
beschreibt ein Jugendlicher sein Resümee 
der Aktion „Umwerfend Anders – Nach-
haltigkeit trifft Zukunft“. Das Projektteam 
beendete nun offiziell die Aktion und geht 
davon aus, dass sich in den insgesamt 23 
beteiligten Jugendgruppen über 200 Ju-
gendliche durch die Aktion aktiv mit dem 
Thema beschäftigten.
Und das Thema Nachhaltigkeit bleibt wei-
terhin bei der Kolpingjugend aktuell, in 
einem Schwerpunkt bis 2024. 
> siehe eigenen Bericht



KurOase im Kloster GmbH | Klosterhof 1  | 86825 Bad Wörishofen | Tel. 08247 96230 | www.kuroase-im-kloster.de

Kneippen, wo alles begann

„Die Natur 
ist die beste 
Apotheke.“

Sebastian Kneipp

Finden Sie Ruhe 
und Entspannung 

im modernen 
Wohlfühlhotel.

Sie suchen das Wahre, Unverfälschte – das Original?

In der KurOase im Kloster, dem Ursprungsort der Kneipp-Therapie, 
erwartet Sie die einzigartige Kombination aus wohltuender Stille, 
klösterlichem Ambiente und moderner Wohlfühlatmosphäre. 

Rosenwoche
Eine Woche der geistlichen Impulse 
mit Begleitung von Präses Kretschmer
Freuen Sie sich auf eine Woche der 
geistlichen Impulse rund um das bi-
blische Thema „Rose“ und ihre christ-
liche Symbolik.
Erleben Sie dazu Kneipps Lehre und die 
Natur mit allen Sinnen. Tauchen Sie ein 
in die Welt der Gesundheit und genie-
ßen Sie dabei das ehrwürdige Ambien-
te im Kloster.
Leistungen
•  7 Übernachtungen im DZ „Kom-

fort“ inkl. Verwöhn-Vollpension
•  Besonderes Rosenmenü
•  Rosenführung durch den Rosengar-

ten im Kurpark
•  Rosenöl-Wohlfühlmassage (30 Min.)
•  Schönheitsguss
•  Wechselarm- oder -fußbad
•  Qi Gong, Gymnastik, Entspannung 

u. v. m.

Termin vom 03. – 10.07.2021
809,- €* p.P. zzgl. Kurtaxe

Aufgeblüht: Die neue Website der Kolpingstiftung-Rudolf-
Geiselberger ist online! Nicht nur die Natur streift im Mai ihr 
altes Gewand ab. Auf unserer Internetpräsenz finden Sie alle 
Informationen rund um die Stiftung und vielfältigen Hilfspro-
jekte in Deutschland, Südafrika und Indien. 

Werfen Sie gleich einen Blick hinein:

www.kolpingstiftung.de
Wo altes weicht, kann neues wachsen. Der Inbegriff für Verän-
derung und die Hoffnung auf eine bessere Welt – auch für die, 
die es aus eigener Kraft nicht vermögen. Schenken Sie Kindern 
eine Welt voller Geborgenheit, Jugendlichen eine neue Per-
spektive und Familien in Not eine bessere Zukunft. Helfen Sie 
diesen Menschen bei ihrem ganz persönlichen Neuanfang. 

Jede Spende zählt und fällt auf fruchtbaren Boden. Denn so 
wie winzige Knospen die ganze Natur zum Erblühen bringen,
erwächst aus unserer kleinen Stiftung eine große Wirkung – 
dank Ihrer Hilfe!

Neuer Auftritt der
Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger
im Netz
Alles neu macht der Mai

Zertifiziert durch das
Deutsche Zentralin-
stitut für  soziale Fra-
gen (DZI) – bereits
seit 19 Jahren

Kolpingstiftung-
Rudolf-Geiselberger

Kirchliche Stiftung des privaten Rechts
Frauentorstraße 29

86152 Augsburg

Telefon  0821 3443-157
Telefax  0821 3443-175

info@kolpingstiftung.de
www.kolpingstiftung.de

Spendenkonto 
IBAN DE64 7509 0300 0000 1477 70

BIC GENODEF1M05

Spenden Sie auf unserer neuen
Website einfach und sicher online:

www.kolpingstiftung.de/
helfen/spenden


